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Kooperationsmodell 1: 
 

„Wirtschaft macht Schule“ 
 
Kurzbeschreibung (aus Sicht der Unternehmen / Ansatz der Angebote) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
I. Angebote zur Berufsvorbereitung / Berufswahl, (S. 4,5,7-12) 
II. Angebote für Lehrerinnen und Lehrer sowie Schulen, (S. 13,15) 
III. Angebote zur Unterrichtsgestaltung, (S. 16-20) 
IV. Angebote zur Lernunterstützung
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Kooperationsmodell 2: 

 
„Wirtschaft – Schule – Jugendbildung“ 
Jugendagenturen Karlsruhe 
 
Die Jugendagenturen Stadt- und Landkreis Karlsruhe sind ein Netzwerk der außerschulischen Jugendbildung. Die Jugendagentur fördert und 
fordert  Stärken und Talente Jugendlicher, damit sie ihre Ressourcen erkennen und die richtigen Entscheidungen beim Thema Ausbildung und 
Beruf treffen. 
 
Die Jugendagenturen arbeiten in ihren Projekten ressourcen- und erfolgsorientiert, abgestimmt auf die Fähigkeiten und Interessen der jungen 
Menschen, um jugendlichen Teilnehmern einen erster Zugang zum Berufsalltag zu gewähren 
 
Projektpartner sind Schulen, Betriebe und freie Träger. 
Im Jahr 2008 haben über 3500 Jugendliche an Projekten der Jugendagenturen in Stadt und Landkreis Karlsruhe teilgenommen. 
 
 
Themenfelder: 
I. Angebote zur Berufsvorbereitung / Berufswahl, (S. 3,6) 
II. Angebote für Lehrerinnen und Lehrer sowie Schulen 
III. Angebote zur Unterrichtsgestaltung, (S. 14 
IV. Angebote zur Lernunterstützung, (S. 21) 
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I. Angebote zur Berufsvorbereitung / Berufswahl 
 
 
Produkt Beschreibung Organisation 
 
Aktion „Mitmachen 
Ehrensache“ 
 
 
          
 
 
  

 
Aktion Mitmachen Ehrensache  
 
Unter dem Motto „Mitmachen 
Ehrensache“ suchen sich Jugendliche 
am 5.Dezember  - dem Internationalen 
Tag des Ehrenamtes - selbstständig 
einen Arbeitsplatz für einen Tag. Sie 
helfen in Unternehmen, in großen und 
kleinen Firmen, bei Privatpersonen 
oder in Behörden aus. Die 
Jugendlichen verzichten auf ihren Lohn 
und spenden das Geld ausgewählten 
sozialen Projekten.  
 
Zielgruppe: 
Schülerinnen und Schüler aller 
Schulformen. 
 

 
Jugendliche suchen sich ihren betrieb selbst. Unter www.mitmachen-
ehrensache.de steht der für den Arbeitstag notwendige Vertrag zum 
download bereit. Diesen bitte vom Betrieb ausgefüllt an das 
Aktionsbüro schicken. 
 
Besonders aktive Jugendliche werben als sogenannte Botschafterinnen 
und Botschafter in Schulen, in SMV–Sitzungen oder bei 
Pressekonferenzen für „Mitmachen Ehrensache“ und unterstützen 
ehrenamtlich das Aktionsbüro. 
 
Ansprechpartnerin: Natalie Piekert, Tel.: 0721/133-5622 
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Produkt Beschreibung Organisation 
 
Betriebserkundungen für 
Schulklassen 
 
 

 
Spezielle Arbeitsplatzerkundung: 
Schülerinnen und Schüler befragen die 
Mitarbeiterinnen des Betriebes und 
präsentieren die Ergebnisse.  

 
Vorbereitung im Betrieb: 
Der Betrieb organisiert den Durchlauf durch die Abteilungen und 
informiert die Mitarbeiter über die geplante Aktion 
 
Vorbreitung in der Schule: 
Schülerinnen und Schüler informieren sich vor Beginn der Befragungen 
über den Betrieb, dessen Arbeits- und Produktionsweisen sowie 
dessen Produkte. Sie entwickeln unter Anleitung ihrer Lehrkraft einen 
Fragenkatalog.  
 
Präsentation: 
Schule und Betrieb organisieren gemeinsam die Präsentation der 
Ergebnisse. Schülerinnen und Schüler erhalten eine Einführung in 
Präsentationstechniken. 
 
Ansprechpartner: 
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Produkt Beschreibung Organisation 
 
Betriebsführungen für 
Schulklassen 
 
 

 
Erklärt und gezeigt werden die 
spezielle Arbeits- und 
Produktionsweise des Betriebes sowie 
dessen Ausbildungsangebot 

 
Betriebsführungen für Schülerinnen und Schüler sollten thematische 
Schwerpunkte setzten und auf die Zielgruppe abgestimmt sein.  
 
Empfohlen wird auch, die Klassen in kleinere Gruppen einzuteilen je 
nach Interesse, beispielweise für kaufmännische oder technische 
Berufe. Der Lehrer bzw. die Lehrerin trifft eine entsprechende 
Vorauswahl und organisiert die Gruppen. 
 
Ansprechpartner: 
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Produkt Beschreibung Organisation 
 
beo -  
das Netzwerk für deine 
Zukunft 
 

 
 
 
    
 
 
 

 
Regionale Netzwerke zur vertieften 
Berufsorientierung für Schüler und 
Schülerinnen der Klassen 7 bis 9. 
 
beo motiviert Schüler sich frühzeitig 
und aktiv für ihre beruflichen 
Interessen und individuellen 
Möglichkeiten zu engagieren.  
 
Baustein I: Sozialkompetenz / 
Ausbildungsreife 
 
Baustein II: Berufsorientierung / 
praktische Projekte 
 

 
www.beo-netzwerk.de 
 

 
Baustein I : Sozialkompetenz / Ausbildungsreife 
Einheiten zur Persönlichkeitsentwicklung und Ausbildungsreife werden 
durchgeführt (s. Themenfeld III ) 
 
Baustein II : Berufsorientierung / praktische Projekte 
Schüler werden unterstützt indem Netzwerke zwischen Schule, 
Jugendhilfe und Wirtschaft initiiert und betreut werden 
(2. Schulhalbjahr). 
 
• Information über die Berufsfelder 
• Praxisbezogene Projekte 
• Reflexion, um die Nachhaltigkeit zu überprüfen und die gemachten 
      Erfahrungen zu reflektieren 
 
Ansprechpartner 
Stadt:         Nadine Mössinger, Tel.: 0721/1208686 
Landkreis:  Irene Helwer, Tel.: 
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Produkt Beschreibung Organisation 
 
Bewerbungstraining 
 
 

 
Personalleiter oder Ausbilder bieten 
ein kostenloses Bewerbungstraining 
für Schülerinnen und Schüler. Sie üben 
beispielweise Bewerbungsgespräche 
im Rollenspiel und geben Hinweise zur 
schriftlichen Bewerbung. 

 
Die Veranstaltung findet im Rahmen des Unterrichts statt. 
 
Die Veranstaltung findet rechtzeitig vor Beginn der Bewerbungsphasen 
statt. 
 
Auszubildende können in die Veranstaltung integriert werden. Sie 
berichten beispielsweise vor Schulklassen über ihre Erfahrungen 
während des Bewerbungsverfahrens oder führen Übungen zum 
Bewerbungsschreiben durch. 
 
Ansprechpartner: 

    



  

 Jugendagenturen 
                                                                             Stadt- und Landkreis Karlsruhe   

 
 
 

Kooperationsmodelle 
 
 

8 / 21 

 
 
 
 
 
Produkt Beschreibung Organisation 
 
IHK Tag der Berufsbildung  
 
 

 
Jährliche Messe zu gewerblich und 
kaufmännischen Berufen. Ausbilder mit 
Auszubildenden informieren am 
Messestand über die 
Ausbildungsangebote des jeweilige 
Betriebes 

 
Der Tag der Berufsbildung findet immer im Frühjahr statt und wird 
direkt von der IHK Karlsruhe organisiert. Messeort ist das IHK Haus der 
Wirtschaft.  
 
Ca. 80 Aussteller pro Messe, 
2.000 Besucher an einem Messetag. 
 
Ansprechpartner: 
 
 
   Katy Klimesch 
   Lammstr. 13 – 17 
   76133 Karlsruhe 
   0721 174 – 236 
   katy.klimesch@karlsruhe.ihk.de 
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Produkt Beschreibung Organisation 
 
Infonachmittag mit 
Auszubildenden 
 
 

 
Auszubildende informieren 
Schulklassen über ihre jeweiligen 
Ausbildungsberufe und präsentieren 
ihren Ausbildungsbetrieb 

 
Die Veranstaltung kann stattfinden 
 

� Im Rahmen des Unterrichts 
oder 

� im Anschluss an eine Betriebsbesichtigung 
 
Der Betrieb entsendet ein Team mit mehreren Auszubildenden. Diese 
werden beispielsweise durch Schulungen in Präsentationstechnik auf 
die Veranstaltung vorbereitet. Idealerweise begleitet ein Ausbilder das 
Team. 
 
Kontakt direkt über die Unternehmen oder durch:  
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Produkt Beschreibung Organisation 
 
Informationsveranstaltungen  
mit betrieblichen Ausbildern 
 
 

 
Ausbilder informieren Schulklassen 
über Bewerbungsverfahren und 
Auswahlkriterien. 

 
Die Veranstaltung kann stattfinden 
 

� Im Rahmen des Unterrichts (evt. ergänzt durch Elternabende) 
 

� Im Anschluss an eine Betriebsbesichtigung. 
 
Wichtig: 
Entsprechende Terminplanung erforderlich. Schülerinnen und Schüler 
sollten im Anschluss an die Informationsveranstaltung noch die 
Möglichkeit haben, die Schulleistungen zu verbessern. 
 
Ansprechpartner: 
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Produkt Beschreibung Organisation 
 
Schülerbetriebspraktika 
 
 

 
Schülerinnen und Schüler absolvieren 
im Rahmen der Berufsorientierung 
(OiB, BORS, BOGY) ein 
Betriebspraktikum. 
 
Sie haben darüber hinaus die 
Möglichkeit Tages- oder 
Schnupperpraktika zu absolvieren, 
bzw. ergänzende oder vertiefende 
Praktika während der Freizeit.  
 

 
Der IHK-KOMPASS Berufsorientierung liefert Handlungsempfehlungen 
und Arbeitshilfen zur Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung 
von Schülerbetriebspraktika. 
 
Siehe auch: ERFA KOMPASS Berufsorientierung 
 
Ansprechpartner: 
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Produkt Beschreibung Organisation 
 
Technik-AG 
 
 

 
Schülerinnen und Schüler treffen sich 
regelmäßig im Rahmen einer Technik-
AG in der Lehrwerkstatt eines 
Betriebes und lernen beispielsweise 
die Grundlagen der Metallverarbeitung 
in einem Projekt. 

 
Die Schüler werden in Kleingruppen organisiert. Es kommen keine 
ganzen Klassenverbände in der Lehrwerkstatt zusammen. Je nach 
Alter werden die Schüler von einer Lehrkraft begleitet.  
 
Ausbilder und Auszubildende betreuen die Schüler und unterweisen 
diese. 
 
Die Technik-AG richtet sich in erster Linie an Schüler die das Wahlfach 
Technik gewählt haben. 
 
Ansprechpartner: 
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II. Angebote für Lehrerinnen und Lehrer sowie Schulen 
 
 
Produkt  Organisation 
 
Netzwerk 
BerufswahlSIEGEL 
 
                                                       
 

 
Schulen werden für die 
Berufsorientierungsvorbereitung 
anhand eines Kriterienkataloges der 
Landesstiftung zertifiziert und erhalten 
nach erfolgreicher Zertifizierung ein 
Siegel. 
 
 

 
Die IHK u nd die HWK begleiten das Projekt und entsenden  Jury-
Gruppen aus der Wirtschaft die die Schulen auditieren und entscheiden, 
ob das Siegel auf Grund der Berufsorientierungsvorbereitung in den 
jeweiligen Schulen verliehen wird. 
 
Ansprechpartner: 
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Produkt Beschreibung Organisation 
 
beo -  
das Netzwerk für deine 
Zukunft 
 
 

 
 
 
    

 

 
Regionale Netzwerke zur vertieften 
Berufsorientierung für Schüler und 
Schülerinnen der Klassen 7 bis 9. 
 
beo motiviert Schüler sich frühzeitig 
und aktiv für ihre beruflichen 
Interessen und individuellen 
Möglichkeiten zu engagieren.  
 
Baustein I: Sozialkompetenz / 
Ausbildungsreife 
 
Baustein II: Berufsorientierung / 
praktische Projekte 
 

 
www.beo-netzwerk.de 

 
Baustein I : Sozialkompetenz / Ausbildungsreife 
Einheiten zur Persönlichkeitsentwicklung und Ausbildungsreife werden 
durchgeführt (1. Schulhalbjahr). 
 
Themenfelder: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ansprechpartner 
Stadt:         Nadine Mössinger, Tel.: 0721/1208686 
Landkreis:  Irene Helwer, Tel.: 
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Produkt Beschreibung Organisation 
 
Praxistage für 
Lehrerinnen und Lehrer 
 

 
 
 
 
 

 
Lehrkräfte allgemein bildender Schulen 
absolvieren ein mehrtätiges Praktikum 
in einem Betrieb. 

 
Interessierte Lehrkräfte haben die Möglichkeit, beispielsweise während 
der Freizeit, ein Praktikum zu absolvieren. Häufig fragen Lehrkräfte aus 
eigener Initiative entsprechende Betrieben an. 
 
Die IHK Karlsruhe vermittelt auf Wunsch Angebote und Nachfrage. 
 
Ansprechpartner: 
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III. Angebote zur Unterrichtsgestaltung: 
 
 
Produkt Beschreibung Organisation 
 
Experten in Schule und 
Unterricht 

 

 

 
Unternehmensvertreter berichten im 
Unterricht oder im Rahmen einer 
besonderen Veranstaltung über 
betriebliche oder technische Themen in 
Form eines Vortrages. 

 
Die IHK Karlsruhe vermittelt Kontakt zwischen interessierten Schulen und 
Betrieben. Thema und Umfang des Vortrages vereinbaren die 
Kooperationspartner. Die Schule gewährleistet die Teilnahme 
interessierter Schüler.  
 
Ansprechpartner: 
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Produkt Beschreibung Organisation 
 
Lernbaustein zum 
Thema „Produktweisen 
in der Industrie“ 
 
 

 
Umfassendes didaktisches Konzept, 
vermittelt grundlegende 
betriebswirtschaftliche, soziale und 
technische Kenntnisse und Fertigkeiten. 
Es werden mehrere Fachlehrer 
einbezogen, die in Abstimmung mit dem 
Betrieb wirtschaftsrelevante Themen 
aufgreifen. 
 

 
Schule und Berieb vereinbaren eine dauerhafte Partnerschaft und legen 
gemeinsame Inhalte fest. 
 
Ansprechpartner: 
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Produkt Beschreibung Organisation 
 
Lernbausteine zum Thema 
„Naturwissenschaft“ 
 
 

 
Schule und Betrieb vermitteln im 
naturwissenschaftlichen Fachunterricht 
anwendungsbezogenes Wissen. 
 
Bsp. Abwasserreinigung/Biologie; 
Analyseverfahren, Synthesen, 
Brandbekämpung/Chemie 
 
Es finden regelmäßig sogenannte 
Labortage im Betrieb statt. 
 

 
Schule und Berieb vereinbaren eine dauerhafte Partnerschaft und 
legen gemeinsame Inhalte fest. 
 
Ansprechpartner: 
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Produkt Beschreibung Organisation 
 
Partnerschaft 
„Neigungsfach 
Wirtschaft“ 
 
 

 
Das Unternehmen übernimmt die 
Partnerschaft für einen Kurs im 
Neigungsfach „Wirtschaft“. Je nach 
Thema finden Veranstaltungen für 
Schülerinnen und Schüler im Betrieb 
statt oder treten Experten des Betriebes 
im Unterricht auf. Das Unternehmen 
berät auch die Lehrkraft bei der 
Vermittlung praxisnaher 
Unterrichtsinhalte. 
 

 
Unternehmen und Fachlehrer stehen in losem Kontakt und stimmen je 
nach Bedarf gemeinsame Themen ab. 
 
Ansprechpartner: 
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Produkt Beschreibung Organisation 
 
„Unternehmer an 
Schulen“ 
 
 

 
Unternehmer/-innen regionaler Betriebe 
besuchen eine Schulklasse , treten im 
Unterricht auf, berichten von ihrem 
beruflichen Alltag, vermitteln 
betriebswirtschaftliche Grundkenntnisse  

 
Die IHK vermittelt Kontakte zwischen interessierten Schulen und 
Betrieben. Thema und Umfang der Vorträge bestimmten die 
Kooperationspartner gemeinsam. Im Vordergrund stehen die persönliche 
Begegnung und das direkte Gespräch mit einem Unternehmen aus der 
Region. 
 
Ansprechpartner: 
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IV. Angebote zur Lernunterstützung 
 
 
Produkt Beschreibung Organisation 
 
Individuelle Lernbegleitung 
für Jugendliche beim 
Übergang zwischen Schule 
und Beruf (ILB) 
 
 

 
 
  
 
 
 

 
Durch eine individuell ansetzende 
Lernbegleitung, die außerhalb der 
regulären Unterrichtszeit stattfindet, 
soll der schulische Erfolg der 
Jugendlichen verbessert und dadurch 
die Chancen auf einen erfolgreichen 
Übergang in eine berufliche 
Ausbildung erhöht werden.  
 
Zielgruppe: 
Jugendliche der 8. und 9. Klassen der 
Haupt- und Förderschulen, des 
Berufsvorbereitungsjahres an der 
Berufsschule, der Kooperationsklassen 
oder vergleichbarer Bildungsgänge. 
 

 
Im Projekt Individuelle Lernbegleitung unterstützen ehrenamtlich 
engagierte Männer und Frauen Jugendliche ganz individuell dabei, 
ihren Schulalltag besser zu meistern und ihre schulischen Erfolge zu 
verbessern. Die Lernbegleiter treffen sich mit den Jugendlichen in der 
Regel einmal pro Woche. 
 
 
Ansprechpartnerin: Natalie Piekert, Tel.: 0721/133-5622 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


